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Juni 1990 61. Jahrgang
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FACHBLATT FÜR SCHWEIZER HEIMWESEN
REVUE SUISSE DE L'ASSOCIATION DES MAISONS D'ÉDUCATION
ET DE RETRAITE ET DES CENTRES POUR HANDICAPÉS

Nr. 6 a Stellenanzeiger
Juni 1990 Erscheint 14täglich 61. Jahrgang

Der VSA bezweckt: Entwicklung und Förderung der Aufgaben aller Heime (Heime für Kleinkinder, Schulkinder, Jugendliche, Behinderte,
Betagte und Pflegebedürftige)

Fachblatt für Schweizerisches Heimwesen

Verantwortlich: Werner Vonaesch

Redaktion: Erika Ritter

Alle Zuschriften und Anfragen an die Redaktion
sind zu richten an:
Redaktion Fachblatt VSA
Seegartenstrasse 2, 8008 Zürich, Tel. 01 383 49 48

Präsident der Fachblattkommission:
Max Stehle, Bucheggstrasse 50, 8037 Zürich
Redaktionsschluss am 15. des Monats
Druck, Administration, Abonnementsbestellungen
Stutz + Co AG, Offset + Buchdruck, Gerbestrasse 6
8820 Wädenswil, Tel. 01 780 08 37

Abonnementspreise (inkl. separatem Stellenanzeiger):
SCHWEIZ
Vereinsmitglieder: Jährlich Fr. 46-
Nichtmitglieder: Jährlich Fr. 63-, Halbjahr Fr. 40-

Präsident VSA
Martin Meier, Alters- und Krankenheim des Bezirks Laupen
3177 Laupen, Tel. 031 94 72 62

Geschäftsstelle
Werner Vonaesch, Alice Huth, Lore Valkanover,
Rosemarie Glarner, Verena Naegeli
Auskunft über Vereinsaufgaben, Aus- und Fortbildungskurse,
Fachkommissionen, Arbeitsgruppen, Tagungen,
Publikationen, Fachblatt

Beratung von Heimkommissionen, Heimleitungen
und Mitarbeitern, Expertisen, Personaivermittlung,
Mitgliederkontrolle.

Adresse:
Seegartenstrasse 2, 8008 Zürich
Sekretariat Beratungsdienst Tel. 01 383 49 48
Stellenvermittlung Tel. 01 383 45 74

Stellenvermittlung: Tel. 01 383 45 74
Sprechstunde für Stellensuchende: Dienstag- und Dönnerstagnachmittag.

Voranmeldung unbedingt nötig. Das Telefon kann an diesen Nachmittagen nicht bedient werden.
Der Stellenanzeiger VSA erscheint zweimal monatlich

(ausser Ende Juli)

Insertionspreise
Inserate ohne Erscheinungstermin werden grundsätzlich in der
nächsten Ausgabe publiziert. Die Stellenvermittlung behält sich
aber eine gewisse Dispositionsfreiheit vor.

VSA-Mitgliedheime erhalten 28 % Rabatt auf direkt aufgegebenen Inseraten.
Kollektivmitglieder (VSA JM) erhalten 10 % Rabatt. Wiederholungsrabatt: 10 % ab dem 2. Inserat.

Va Seite Fr. 136.- % Seite Fr. 379.-
Ve Seite Fr. 185.- % Seite Fr. 428.-
'A Seite Fr. 284.- 1A Seite Fr. 575.-

Vi Seite Fr. 1100.-

erscheint am 15. des Monats
Annahmeschluss für Inserate:
am letzten Tag des Vormonats
Einsendeschluss für Stellensuchende
Rubriken: am 24. des Vormonats

erscheint am letzten Tag des Monats
Annahmeschluss für Inserate:
am 15. des Monats
Einsendeschluss für Stellensuchende:
am 10. des Monats (Rubriken)

Die Inserate werden ohne speziellen Auftrag grundsätzlich dem nächsten Stellenanzeiger zugeordnet; die Stellenvermittlung behält sich aber
eine gewisse Dispositionsfreiheit vor.

Direkte Vermittlung von Personal in Heime für Kinder, Jugendliche, Behinderte und Betagte:

Vermittlungsgebühr (wird vom Arbeitgeber bezahlt): Kosten für Stellensuchende über VSA(Rubriken):
Für VSA-Heime 8 Prozent eines Brutto-Monatsgehaltes viermalige Publikation im Stellenanzeiger
Nichtmitglieder 10 Prozent eines Brutto-Monatsgehaltes während 2 Monaten Fr. 30-

Postadresse: Stellenvermittlung VSA, Seegartenstrasse 2, 8008 Zürich
Tram 2 oder 4, Haltestelle Kreuzstrasse oder Feldeggstrasse
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Bericht über den VSA-Weiterbildungskurs «Das Begleiten von Langzeitpatienten» in Fortsetzungen

8. Letzter Kurstag mit der Bewegungspädagogin Ruth Ducrey,
St. Niklausen OW

Frau Ruth Ducrey erklärt die
nächste Übung.

Der letzte Kurstag im Altersheim Rosenberg war ganz der Bewegung gewidmet. Für einmal
stand nicht der Betagte im Zentrum der Weiterbildung - dieser letzte Tag diente der
«angewandten Psychohygiene», dem «Sich-spüren-Lernen» undzeigte den Teilnehmern Möglichkeiten

zum Abschalten und Entspannen nach einem angespannten Arbeitstag.

In ihrer kurzen Einführung wies Imelda Abbt daraufhin, wie wichtig der Einklang zwischen Psyche

und Körper sei und dass sie in all ihren Kursen grossen Wert aufganzheitliche Wissensvermittlung

lege. Damit könne die Einheit von Leib, Seele und Geist vonjedem selbst erfahren werden

undjeder könne für sich feststellen, dass sozusagen alle Themen über sämtliche Sinne er-
fasst werden könnten.

Wir lernen nicht nur über den Kopf, das Denken und die Sprache. Auch über Seele, Herz und
Körper können wir Neuland betreten und Wissen aufnehmen. Im Tanz und in der Bewegung
wird oft spürbar, wie aktiv Körper und Seele die Denkarbeit begleiten. Wer hat nicht schon am
eigenen Leib erfahren, dass nach einem Tag intensiver Kopfarbeit, zum Beispiel Schularbeiten,

die Schulterpartie oder der Rücken schmerzte und sich völlig verspannt hatte, obschon
jene Muskeln gar nicht aktiv bewegt worden waren. Wenn Muskeln sich ohne sichtbaren Grund
zusammenziehen können, dann wäre doch auch die Möglichkeit einer Verspannung der
«Denkmuskulatur» oder im Bereich der Psyche nicht von der Hand zu weisen.

Holistisches oder ganzheitliches Lernen verhilft den einzelnen Parten, falls man die so nennen
will, immer wieder zu kleineren «Verschnaufpausen» oder «Unterbrechnungen», was die
Aufnahmebereitschaft erhöht und die Verbindung zwischen Lernen und Erleben sieht- oder spürbar

werden lässt. Wer lernen nicht mehr als mühsames «In-sich-Hineinstopfen» von abstrakten
Begriffen erfährt, wird immer wieder von Neuem bereit sein, dazuzulernen und sich auch der
persönlichen Entwicklung nicht zu verschliessen.

Die Bewegungspädagogin führte uns mit einfachen
Bewegungs- und Schrittabfolgen ein ins «Sich-spüren-Kön-
nen». Für einmal durfte unser Körper zu Wort kommen. Auch
er, das konnte wohl jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer
selbst bei sich erfahren, scheint über sehr gute Möglichkeiten
des «Sich-Mitteilen» und «Sich-bemerkbarmachen-Könnens»
zu verfügen. Körper und Seele wissen offensichtlich sehr
genau, was gut für sie wäre und was sie wollen; wenn wir nur ab

und zu Zeit und Musse hätten auf sie zu hören oder sie
«ZuWort» kommen Hessen.

Einen Kurstag wie dieser letzte es war, nur mit Worten beschreiben

zu wollen, widerspräche, so denkt die Verfasserin, ganz der
Einheit von Stimmung, Musik und Bewegung, die nur jene
erfahren konnten, die eben zur richtigen Zeit am richtigen Ort,
sprich Altersheim Rosenberg, am 14. Mai 1990 waren.

Übungen zum Erspüren der eigenen Energie im Stehen oder im Sitzen.
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Wir erspüren die Luft zwischen unseren Händen, und den Boden unter unseren Füssen.

Im Abschlussgespräch wurde deutlich, dieser letzte Tag hat

ganz und gar den Kursteilnehmerinnen und -teilnehmern
gehört. Jeder hatte die Möglichkeit, für sich selbst zu lernen und
konnte hoffentlich ein «Quentchen Entspannung» in den Alltag
hinüberretten.

Mit einem Dankeschön, auch im Namen meiner schreibenden
Vorgängerin, Frau Doris Brunner, und allen Teilnehmern an

die Kursleitung, Frau Imelda Abbt, Flerrn Paul Gmünder und
alle Referenten, verabschiedet sich

Heidi Ruchti-Grau



Liste der Stellengesuche / Inserate

Stellengesuche
Interessenten rufen uns an (01 383 45 74), wir geben - soweit möglich - Auskünfte über die ausgeschriebenen Personen. (Bei Vertrag-
sabschluss erheben wir eine bescheidene Vermittlungsgebühr - siehe Seite 2.)

Stellenanzeiger

A Lehrer(innen), Heilpädagogen(innen), Werkmeister.

A-13 Animatorin, seit 6 Jahren in der Altersarbeit, sucht neuen
Wirkungskreis. Schwerpunkt Textiles Werken, Weben, evtl. Leitung eines
Ateliers in Kinder- und Jugend-/Frauenhaus oder Familien in der Stadt
Zürich und Zürcher Unterland. Eintritt ab 1. August oder später möglich.

A-14 Primarleher (42) in ungekündigter Stellung, auch tätig als
Übungs- und Praxislehrer in Seminar, sucht verantwortungsvolle,
interdisziplinäre Aufgabe mit erwachsenen Menschen in psychiatrischer Klinik,

Sozial-med. Beratungsstelle, Therapie-Zentrum, Rehabilitationszentrum.

Raum SO/BE/BL/AG/LU. Eintritt ab August .1990.

A-15 Werklehrerin, textil/nicht textil (22), sucht auf August 1990 eine
50- bis 70-%-Stelle als Gruppenleiterin im Bereich Beschäftigung/Aktivierung.

A-16 Primarlehrerin mit heilpädagogischer Ausbildung (Fachrichtung
Verhaltensauffällige) sucht zirka Vj-Pensum im Grossraum Zug (inkl.
Städte Zürich und Luzern). Bevorzugte Tätigkeit : Sonderbetreuung,
Mitarbeit im Beraterteam. Früheste Kontaktmöglichkeit wegen Auslandaufenthalts

14. Juli 1990.

A-17 Mann (54, Deutscher, mit Niederlassung C), gelernter Schreiner,
mehrjährige Erfahrung in Betreuung, Werken, Therapiespielen usw. in
der Aktivierungstherapie geistig Behinderter, sucht im Raum Zürich neuen

Wirkungskreis. Eintritt nach Vereinbarung.

A-18 Gärtner (43), langjährige Erfahrung im Bio-Dyn. Gartenbau,
sucht neues Aufgabengebiet im Bereich Heim, Klinik usw.

A-l 9 Handarbeitslehrerin (24) sucht Stelle in Heim für geistig und/oder
körperlich behinderte Jugendliche/Erwachsene oder in Schulheim. Eintritt

ab sofort möglich. Deutschschweiz.

A-20 Maltherapeutin und Krankenschwester (31) mit Berufserfahrung
sucht Teilzeitstelle (80 %, Arbeitsbeginn Ende August/September).

A-21 Möbelschreiner (33) sucht neuen Wirkungskreis in Werkstätte für
Behinderte. Wäre auch sehr interessiert an einer heilpädagogischen
Ausbildung zur Betreuung von Kindern und Jugendlichen. Stellenantritt
September 1990. Raum SG/AR.

A-22 Frau mit vielfältiger Erfahrung im Werken (49) sucht Stelle als
Werk-Lehrerin bei Kindern oder Erwachsenen (zirka 6 Std./Woche) oder
in der Aktivierung von Betagten (zirka 50 %). Raum Zürcher Oberland.
Eintritt ab August 1990.

A-23 Dipl. Psychologe (31, Bewilligung B), zurzeit tätig an einer
Beobachtungsstation als Erzieher, mit perfekten Kenntnissen in italienischer
Sprache, sucht auf Septemer eine 100-%-Stelle im Bereich Familien- und
Kinderberatung, Kinder und Jugendheime. Zürich und Umgebung.

B Heimleitung, Verwaltung, Fürsorge, Sozialarbeit, hauswirtschaftliche
Betriebsleiterinnen, kaufmännische Angestellte, diverse Berufe.

B-23 Hauswirtschaftliche Betriebsberaterin (30) sucht Wiedereinstieg
(50 %) nach ljähriger Pause. Ich habe 7 Jahre Praxis an 2 verschiedenen
Stellen. Jobsharing oder Assistentin der Hausbeamtin zu 50 % in einem
aufgestellten Team wäre eine ideale Voraussetzung. Bevorzugte Region
Zürcher Oberland, Zürich-Nord, Winterthur.

B-24 Dipl. Krankenpfleger (37) sucht Stelle als Heimleiter in Altersund

Pflegeheim oder in Behindertenheim. Zurzeit bei einer Innerschweizer

Tageszeitung als leitender Redaktor tätig. Bevorzugte Gegend:
Zentralschweiz, Bern-Aargau, Zürich.
B-25 Kaufm. Angestellter (43) sucht sinnvolle Dauerstelle 80 % (Mo
frei). Wäre gerne tätig in einem Alters-, Kranken-Pflegeheim, Spital usw.
für Administration, Sekretariat, Patienten-/Personalwesen, Rechnungswesen,

Mithilfe in Buchhaltung. Stadt Zürich oder Sihltal. Eintritt ab
Oktober 1990.

B-26 Hauswirtschaftliche Betriebsleiterin (32) mit vielseitiger
Berufserfahrung sucht auf August 1990 neue Heimstelle in der Stadt Zürich
(Kinderheim, Wohnheim für Erwachsene usw.). Auch Ablösstell'en kommen

in Frage.

B-28 29jährige Büroangestellte mit lOjähriger Berufserfahrung, wovon
4 Jahre in einer sozialen Institution, sucht Stelle als Sekretärin in einem
Heim. Bevorzugt ist eine 90-%-Anstellung, weil ich im August die Ausbildung

als kaufm. Angestellte für Erwachsene beginnen werde. Kantone
AR/SG/TG. Eintritt nach 2monatiger Kündigungsfrist.'

C Erzieher(innen), Gruppenleitung, Kindergärtnerinnen, Krippengehilfinnen,

Kinderpflegerinnen.

C-34 Erzieher SAH/Feinmechaniker mit langjähriger Tätigkeit in
einem Schulheim sucht Teilzeitstelle mit regelmässiger Arbeitszeit im
Zürcher Oberland. In Frage kämen Beratungsstellen, Jugendsekretariate,
Werkunterricht oder geschützte Werkstatt. Arbeitsbeginn August 1990.

C-37 Sozialpädagoge, Diplom in Tübingen BRD (38), seit 8 Jahren in
einem heilpädagogischen Kinderheim bei Stuttgart tätig, sucht ein neues
Aufgabenfeld im Grossraum Zürich. Ich werde in der Schweiz ein Zusatz-
Studium (therap. Qualifikation) absolvieren und würde deshalb eine 60-
bis 80-%-Stelle wünschen. Ich kann folgende Erfahrungen mitbringen:
Arbeit im Grüppendienst, Zusatzausbildung im heilpädagogischen Reiten,

Elternarbeit.

C-38 Dipl. Erzieherin (42), Ausbildung in Holland und VPG, mit 22
Jahren Berufserfahrung in der Arbeit mit Behinderten, sucht neuen
Wirkungskreis zirka 80 % in Sonderschule, Beschäftigungs- oder Werkstattbereich.

Bevorzugte Gegend: Rechtes Zürichseeufer/Zürcher Ober-
land/Zürich-Stadt.

C-39 Arbeitserzieher (24, aus der BRD, ohne Arbeitsbewilligung) sucht
für sein erstes Berufsjahr eine Stelle in einem Heim oder in der
Beschäftigungstherapie für geistig- oder körperlich behinderte Kinder und
Erwachsene. Ein weiteres Interessengebiet liegt in der Arbeit mit Suchtkranken

oder psychisch behinderten Menschen. Eintritt ab August 1990.

C-40 Deutsche Erzieherin, mit Zusatzausbildung (35, ohne
Arbeitsbewilligung), sucht auf 1. Oktober 1990 neuen Wirkungskreis in Kinderheim,

Tagesstätte, Schülerhort im Raum Baden/Winterthur/Zürich.

C-41 Dipl. Sozialarbeiter (29, Deutscher ohne Arbeitsbewilligung) mit
Erfahrung im Bereich Jugendarbeit, jährigem Anerkennungsjahr in
Werkstatt und Wohnbereich mit geistig behinderten Erwachsenen, sucht
Stelle im Bereich Jugendarbeit/Behindertenarbeit, wenn möglich in einer
Institution mit landwirtschaftlichem Betrieb oder Tierhaltung. Eintritt
ab sofort oder nach Vereinbarung, im Grenzgebiet.

C-42 Suche Stelle als Miterzieherin (27, mit Heimerfahrung) in Heim
für verhaltensauffällige Jugendliche, mit der Möglichkeit für spätere
berufsbegleitende Ausbildung. Eintritt sofort.

C-43 Landmaschinenmechaniker und Schlosser (in Weiterbildung), 10

Jahre Jugendarbeit in Lehr- und Produktionswerkstätte, Richtung
Landmaschinen und Geräte. Mehrsprachig. Suche Stelle ab Ende 1990 oder
nach Vereinbarung. Heim-, Erziehungs-/Behindertenwerkstatt.

C-44 Dipl. Erzieherin mit abgeschlossener Ausbildung in Ausdrucksmalen

sucht Teilzeitstelle 40 bis max. 60 % als Erzieherin, Ergotherapeu-
tin in einem Tagesbetrieb. Eintritt ab sofort. Raum St. Gallen.

C-45 Erzieher (32, Deutscher ohne Arbeitsbewilligung) mit handwerklicher

Ausbildung, Berufserfahrung in beiden Berufen, sucht 60-%-Stelle
im Behindertenbereich (Heim, Beschäftigungs- oder Arbeitsbereich).
Gegend Kreuzlingen bis 40 km Umkreis. Stellenantritt ab September
1990.

C-46 Angehende Animatorin in berufsbegleitender Ausbildung mit
Erfahrung im Umgang mit Kindern und Jugendlichen sucht auf Herbst
1990 Stelle 50 bis 80 % in einem Kinder- oder Jugendheim. Raum Zürich,
Winterthur und Umgebung.

C-47 Ich (43) suche eine Stelle als Erzieherin in Kinder- oder Jugendheim.

Stadt Zürich und nähere Umgebung, Arbeitszeit 80 bis 90 %,
normalbegabte, evtl. körperlichbehinderte Kinder. Heimerfahrung.

C-48 Sozialpädagoge SSAZ (45) mit mehrjähriger Berufserfahrung
und langjähriger Praxis im kaufm./adm. Berufsfeld sucht neuen
Aufgabenbereich (Gruppenleiter, päd. Leiter, Heimleiter-Stellvertretung usw.)
im Raum Zürich. Eintritt ab sofort möglich.

5



C-49 Jugoslawische Kindergärtnerin (32) mit Bewilligung C sucht
Teilzeitstelle bis zirka 50 % Stadt Zürich-Regensdorf. Eintritt ab sofort
oder nach Vereinbarung.

C-50 Erzieherin (43) mit langjähriger Erfahrung in verschiedenen
Bereichen sucht neue Aufgabe (Teilzeit zirka 50 %). Erwünscht sind Arbeitszeiten

tagsüber. In Frage kommt auch eine Arbeit im administrativen
Bereich. Stellenantritt nach Absprache. Raum Fürstenland-Untertoggen-
burg-Wil.
C-51 Erzieherin (25), Ausbildung BRD, ab Juli 1990 Staatsangehörigkeit

CH, sucht Anstellung auf geregelter Arbeitszeit, 5-Tage-Woche, in
Kindergarten, Hort, Heim, Tagesschule oder Behindertenheim (100 oder
80 %). Erfahrung mit behinderten und nichtbehinderten Kindern und
Jugendlichen. Stellenantritt November 1990 oder nach Vereinbarung.
Zürich-Stadt/linkes Seeufer/Zug.

C-52 Ich (28) suche eine Stelle als Gruppenleiter in einer Werkstätte für
Behinderte, wo ich die berufsbegleitende Ausbildung zum Erzieher oder
VPG nachholen kann. Ein '/»jähriges Praktikum als Heimerzieher bei
geistigbehinderten Erwachsenen habe ich bereits absolviert. Eintritt ab 1.

August, Raum Innerschweiz/Zürich.

C-53 Frau mittleren Alters, KV, Geschäftsführerin mit mehrjähriger
Erfahrung im Sozialbereich (Drogen, Alkohol, Kinder), sucht neuen
Wirkungskreis in der Region Biel, Seeland, Jura, Bern, ab 1. August 1990.

D Heimgehilfinnen ohne Ausbildung, Praktikanten und Praktikantinnen.

D-19 Suche neuen Wirkungskreis in Wohn- oder Beschäftigungsbereich.

Ich (25) möchte gerne die berufsbegleitende Ausbildung zur Erzieherin

VPG absolvieren. Eintritt ab Herbst 1990, Kantone: Bern/Wallis.

D-22 Ich (männlich, 29) suche eine Vorpraktikumsstelle für 6 Monate
in einem Heim für verhaltensauffällige Jugendliche im Raum Winter-
thur. Habe handwerklichen Beruf erlernt (Holz) und Matura absolviert.
Stellenantritt 1. Oktober 1990 oder nach Vereinbarung.

D-23 Suche für zirka 10 Monate Stelle als Praktikantin (23) in einem
Kinder-/Jugendheim (evtl. milieugeschädigte, verhaltensauffällige Kinder)

ab November 1990. Ich möchte mich auf die sozialpädagogische
Schule vorbereiten. Habe schon ein Praktikum absolviert. Region
unwichtig.

D-24 Junge Frau (23) sucht Stelle als Betreuerin in Heim für behinderte
Kinder/Erwachsene in der Stadt Zürich oder nächste Umgebung. Eintritt
ab sofort.

D-25 Ich, 22jähriger Mann, suche ab Juli 1990 Praktikumsstelle (zirka
6 Monate) in Kinder- oder Jugendheim im Raum Zürich, um den Beruf
des Sozialpädagogen näher kennenzulernen.

D-27 Ich (22, weibl.) möchte später Sozialarbeiterin werden und suche
Praktikumsstelle mit beratender Funktion im Bereich Sozialarbeit.
(Anstellung in Behinderten-/Alters-/Pflegeheime eher ausgeschlossen.) Dauer

zirka 6 Monate. Region Ostschweiz, evtl. mit Wohnmöglichkeit.

D-28 Sozialpädagoge (Fachhochschule BRD, 26, Deutscher) sucht
Jahrespraktikantenstelle im Bereich Frühförderung, Schwerstbehinderten-
bereich, Tagesbildungsstätte oder Integrationseinrichtung. Raum ZH,
BE, Tl. Eintritt ab August/September 1990.

D-29 Studentin (Deutsche, 20) der Fachschule für
Sozialpädagogik/Sozialarbeit sucht Praktikumsstelle für 8 Wochen (20.8. bis 12.10.90)
für studienintegriertes Praktikum im Hauptstudium in einem Kinder-/
Jugendheim. Bevorzugt normalbegabte Kinder/Jugendliche/Schwererziehbare.

Wünsche Betreuung während des Praktikums durch einen
Sozialarbeiter oder Sozialpädagogen.

D-30 23jähriger aufgestellter und offener Umsteiger sucht Praktikumsstelle

in Heim. Bin sehr flexibel und habe Nerven wie Drahtseile. Eintritt
ab August.

D-31 Ich (weiblich, 20) suche auf 1. September eine Praktikumsstelle
für 6 Monate in Kinder- oder Jugendheim im Raum Innerschweiz.

D-32 Bin Schweizerin (35), suche eine Praktikumsstelle, um meinen
zweiten Beruf als Erzieherin für Behinderte zu erlernen. Zürich und
Umgebung. Stellenantritt Ende Oktober möglich.

D-33 Maturandin, angehende Seminaristin (19), sucht Praktikumsstelle
für 6 Monate ab Oktober 1990 in Kinderheim, evtl. auch Heim für

körperlich oder leicht geistig behinderte Kinder/Jugendliche. Raum Winter-
thur/Kloten.

E Köchinnen, Hausangestellte, Hausburschen usw.

E-ll Vielseitiger, rüstiger Mann (63), ausgeglichen und einfühlsam, mit
absolvierter KV-Lehre, sucht verantwortungsvolle Aufgabe im Heimwe¬

sen Betreuung, allgemeine Dienste oder Administration. Stellenantritt ab
sofort oder später. Ganze Schweiz.

E-12 Dipl. Koch (40), verh., mit mehrjähriger Erfahrung als Küchenchef

in Alters-/Pflegeheim sucht neue Herausforderung im
Heimbereich/Internat/Schule in der Umgebung Zofingen/Olten/Luzern und
angrenzende erreichbare Gebiete. Eintritt nach Vereinbarung, auch ab
sofort möglich.

F Pflegeberufe.

F-06 Ich, 43jähriger Mann, mit 18jähriger Pflegeerfahrung, suche Stelle

in Altersheim, evtl. Behindertenheim. Wenn möglich Stadt Zürich oder
nähere Umgegung. Eintritt ab August 1990.

F-07 Maltherapeutin und Krankenschwester (31) mit Berufserfahrung
sucht Teilzeitstelle (80 %). Arbeitsbeginn Ende August, September 1990.

Offene Stellen

Heilstätte Effingerhort, 5113 Holderbank

Für unsere Therapie-Gemeinschaft suchen wir sofort
oder nach Vereinbarung

Koch
als Arbeitsgruppenleiter/in Küche; und eine

Hausbeamtin
als Arbeitsgruppenleiterin Haushalt.

Wir freuen uns, wenn Sie sich für diese abwechslungsreiche

Tätigkeit interessierten und gerne eine Aufgabe im
sozialen Bereich übernehmen möchten. In den Arbeitsgruppen

möchten wir den Patienten die Möglichkeit zum
Gesund- und Selbständigwerden anbieten.

Antwort auf Ihre Fragen geben Ihnen gerne Marianne
Brunner und Ernst Järmann.

Sie erreichen uns unter Telefon 064 53 13 52.
6A .4

Verein zur Förderung geistig Behinderter, Region Seeland

Im Juli 1991 eröffnen wir in Worben unser Wohn- und
Werkheim.
Wir suchen deshalb auf den 1. Mai 1991 den oder die

Heimleiter(in)
Das Heim bietet 12 Wohn- und 20 Arbeitsplätze. Sie werden

in Haus, Werkstatt und Garten von 16 Mitarbeitern
unterstützt und in administrativen Belangen durchs
Sekretariat entlastet.

Wir erwarten von Ihnen Freude an Personalführung und
Organisationsfragen, Interesse an der anthroposophi-
schen Pädagogik und den Willen, in einer vielseitigen
Gemeinschaft fachlich kompetent und engagiert mitzuarbeiten.

Das Haus verfügt über keine Mitarbeiterwohnung.

Bewerbungen oder Anfragen richten Sie bitte bis am
30. September 1990 an:
Frau Rufer, Wohn- und Werkheim Worben,
Unterworbenstr. 8, 3252 Worben, Tel. 032 84 58 39.

6A.6
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bimeda
als innovatives Unternehmen sucht den kompetenten

Leiter
für das Beratungs- und Verkaufscenter SPITEXPO.

Ihr Tätigkeitsbereich spielt sich in modernstem Betriebsgebäude,

auf einer Ausstellungs- und Verkaufsfläche von
zirka 750 m2 ab.

Zu Ihren Aufgaben gehören optimale und seriöse
Kundenberatung und Verkauf im Bereich der spitalexternen
Krankenpflege, Präsentation neuer Produkte von Gruppen

bis zu 25 Personen. Präzise und selbständige Abwicklung

von Aufträgen, wenn möglich auch in französisch.

Besitzen Sie eine fundierte Ausbildung mit einigen Jahren
Praxis, zum Beispiel als Physio- oder Ergotherapeut,
Krankenpfleger oder Kaufmann, sind eine ausgeglichene
und belastbare Persönlichkeit und haben Flair im
Umgang mit Menschen, dann senden Sie uns die üblichen
Bewerbungsunterlagen (Alter ab zirka 28 bis 40 Jahren).

Gerne laden wir Sie ein zu einem ersten Gespräch, damit
Sie mehr erfahren über diesen neuen und interessanten
Job.

Bimeda AG, Rehabilitationshilfen,
Heim- und Spitalbedarf, Kasernenstrasse 1,

8184 Bachenbülach, Herr H. Messerli.

Die Sektion Bern-Mittelland
des Schweiz. Roten Kreuzes

sucht für ihr Flüchtlingszentrum in Roggwil einen

Sozialarbeiter
Aufgaben:

- Betreuung und Beratung der Bewohner
- Gestaltung des Zentrumsalltags (Aktivitäten)
- Mithilfe bei der Suche von Arbeit und Wohnungen
- Kontakte mit Ämtern und Behörden
- Deutschunterricht

Wir erwarten:

- gute Fachkenntnisse
- Berufserfahrung
- Fremdsprachenkenntnisse (Franz./Engl.)
- Teamfähigkeit
- Verständnis für fremde Kulturen

Wir bieten:

- ein der Ausbildung und Erfahrung entsprechendes
Salär

- gute Arbeitsbedingungen und Sozialleistungen
- 5 Wochen Ferien
- angenehmes Arbeitsklima

Arbeitsbeginn: nach Vereinbarung.

Hanschriftliche Bewerbung mit Lebenslauf und Zeugniskopien

bis 25. Juni 1990 an:

Schweiz. Rotes Kreuz, Sektion Bern-Mittelland,
Sozialdienst, Effingerstrasse 25, 3008 Bern,
Tel. 031 2628 58.

6.12

AEA Uitikon
Wir suchen für die Ausbildung unserer Lehrlinge und An-
lehrlinge einen tüchtigen

Schreinervorarbeiter

Erwünscht wären:

- tüchtiger Berufsmann mit praktischer Erfahrung
- Fähigkeit zur Ausbildung von jungen Männern
- Bereitschaft und Toleranz für eine gute Zusammenarbeit

- Stellenantritt Sommer/Herbst 1990

Wir bieten Ihnen:

- ein interessantes Aufgabengebiet
- ein angenehmes Arbeitsklima
- Anstellungsbedingungen nach Kant. Reglement
- Weiterbildungsmöglichkeiten in beruflicher und

pädagogischer Richtung

Anfragen und schriftliche Bewerbungen richten Sie bitte
an die Direktion der Kant. Arbeitserziehungsanstalt, Zür-
cherstr. 100, 8142 Uitikon, Tel. 01 491 63 00.

Für Auskünfte steht Ihnen Herr Büchi, Adjunkt, gerne
zur Verfügung.

Schulheim
Effingen

Zur Ergänzung eines unserer 4er-Teams suchen wir per
sofort oder nach Vereinbarung einsatzfreudige, aufgestellte
Kollegin/Kollegen als

Gruppenleiter/in
und

dipl. Erzieher/in
Wir sind ein Schulheim für max. 28 normalbegabte,
verhaltensauffällige Knaben. Eine gute Zusammenarbeit
untereinander und mit den Eltern unserer Kinder ist uns
besonders wichtig.

Wir bieten 47-Std.-Woche, 9 Wochen Ferien, Weiterbildung,

Supervision und ein angenehmes Arbeitsklima.

Wenn Du über eine entsprechende Ausbildung verfügst
und Dich bei uns längerfristig engagieren willst, melde
Dich telefonisch oder sende Deine Bewerbung an den
Heimleiter, Urs Jenzer, Schulheim, Effingen,
5253 Effingen, Tel. 064 66 15 51.

7



Wohnheim Riedli, 4912 Aarwangen
mit Kirchgemeindehaus

Nach bald zehnjähriger Tätigkeit wendet sich unser
Heimleiter-Ehepaar einer neuen Tätigkeit zu.

Auf den 1. April 1991 suchen wir für unsere 43 Pensionäre
ein ausgewiesenes, einfühlsames

Heimleiter-Ehepaar

Aufgaben:

- fachliche und administrative Leitung des
Heimbetriebes

- Verständnis und Engagement für die Betreuung der
betagten Menschen

- kompetente, kollegiale Führung unseres guten
Mitarbeiterteams

Wir erwarten:

- Bereitschaft, im Heim zu wohnen
- besuchter Heimleiterkurs oder Bereitschaft

zum Kursbesuch
- Belastbarkeit und Bereitschaft zur Übernahme

von Verantwortung

Wir bieten:

- vielseitige, interessante und verantwortungsvolle
Aufgaben

- Lohn und Sozialleistungen gemäss kantonaler
Besoldungsordnung

- schöne 5 Vi-Zimmer-Dienstwohnung im Heim
- ein fröhliches, engagiertes Mitarbeiterteam

Weitere Auskünfte erteilt die Heimleitung,
Hans und Friedi Jutzi, 4912 Aarwangen,
Tel. 063 22 23 33.

Schriftliche Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen
sind zu richten bis 31. Juli 1990 an:

Herrn Hans Jenzer, Präsident des Stiftungsrates,
Dornigweg 3, 4922 Bützberg.

6.53

Konzeptanpassungen ermöglichen uns, zirka per Herbst
1990 eine bis zwei

Kleinkinderzieherinnen/
Heimerzieherinnen/
Kindergärtnerinnen

auf unsere Kriseninterventionsgruppe im Teilpensum
(zirka 80 Prozent) anzustellen.

Die Arbeit im Heim mit Kleinkindern (0 bis 7 Jahre) ist
intensiv und verlangt viel. Deshalb sind unsere
Anstellungsbedingungen nach den neuen, kantonalen Richtlinien.

Ihr Eintritt erfolgt nach Vereinbarung.

Schriftliche Bewerbungen an:

Kinderheim Titiisblick
z. Hd. Mario Senti,
Wesemlinring 7, 6006 Luzern

6.5

Die Heilsarmee

Wohnheim für Frauen und Männer
Molkenstrasse 6 (Postfach)
8026 Zürich
Tel. 01 242 90 00

In unserem Heim wohnen 100 Menschen, die medizinisch,

therapeutisch, sozial und seelsorgerlich betreut
werden.

Wir suchen per sofort (oder nach Übereinkunft)

Koch/Köchin

Ihr Aufgabenbereich:

- Leitung aller Bereiche einer modernen Küche
- Führung des Hilfspersonals
- enge Zusammenarbeit mit der Heimleitung

Bei uns finden Sie:

- ein gut harmonierendes Mitarbeiterteam
- zeitgemässe Entlohnung und Sozialleistungen
- geregelte Arbeitszeit
- Wohnmöglichkeit

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Majore R. und B. Magnin, Heimleiter.

6j9

Altersheim der Gemeinde Horgen
Tödistrasse 20, 8810 Horgen ZH

i

Wir suchen zur Erweiterung unseres Teams

Pflegerin/Pfleger FA SRK
Schwesternhilfe

Suchen Sie eine Aufgabe, mit älteren Menschen zusammen

zu sein? Wir bieten ein angenehmes Arbeitsklima,
gute Entlohnung sowie jedes zweite Wochenende (Samstag

und Sonntag) frei.

Für jede weitere Auskunft stehen wir Ihnen gerne zur
Verfügung.

Herr oder Frau Weissmann,
Altersheim der Gemeinde Horgen, Tödistrasse 20,
8810 Horgen ZH, Tel. 01 725 08 31.

6.58



STIFTUNG
WALDHEIM

Heime für mehrfach Gebrechliche

Wir warten!
auf den Wiederbezug unseres Heimes Soldanella in

Rehetobel (bei St. Gallen), welches total umgebaut und
den heutigen Bedürfnissen und Anforderungen angepasst
wird. Im Juli sollte es endlich soweit sein, dass die 11

Bewohnerinnen (wieder) einziehen können. Insgesamt 16

mehrfach behinderte Männer und Frauen finden in
diesem Wohnheim ein Daheim sowie vielseitige
Beschäftigungsmöglichkeiten.

Was uns jetzt noch fehlt sind

2 Gruppenleiter/innen
Am liebsten mit Arbeitsbeginn am 1. Juli 1990. Wenn Sie
eine sozialpädagogische/erzieherische oder eine pflegerische

(oder andere gleichwertige) Ausbildung «genossen»
haben, und wenn Sie gerne in neuen Räumlichkeiten ein
neues Gruppenleben aufbauen, dann laden wir Sie ein,
sich an unseren Heimleiter, Herrn H. Colombo, zu wenden,

der Ihre Fragen gerne beantwortet. Telefon
071 951666.

Nun ist dies aber

noch nicht alles!
Die Stiftung Waldheim führt noch 6 weitere Wohnheime
in Teufen, Trogen, Rehetobel und Lachen-Walzenhausen,
alle im Appenzellerland (Ausserrhoden!). Jedes dieser
Heime ist eine Einheit für sich und von einer überschaubaren,

angenehmen Grösse sowie individuellen Eigenart.

Sind Sie ein/eine

Erzieher/Erzieherin
welche/r. gerne einmal in einem Feriengebiet arbeiten
möchte? Unser Gesamtheimleiter, Herr C Frehner, gibt
Ihnen gerne Auskunft über die Arbeitsbedingungen und
Ihre Einsatzmöglichkeiten.

Stiftung Waldheim, Gesamtheimleitung, 9043 Trogen,
Telefon 071 941122.

SA.34

AEA Uitikon
Für unseren Malerbetrieb suchen wir per 1. August 1990
oder nach Vereinbarung einen einsatzfreudigen, fachlich
versierten

Malervorarbeiter
der Freude an anspruchsvoller und selbständiger Arbeit
hat. In Zusammenarbeit mit einer Vorarbeiterin sind Sie

unter anderem mitverantwortlich für die Ausbildung von
4-6 I-ehr- und Anlehrlingen. In unserem vielseitigen
Betrieb führen wir sämtliche Malerarbeiten aus.

Wir erwarten einen tüchtigen Berufsmann, mit einigen
Jahren Praxis, Freude am Kontakt mit Jugendlichen und
Kunden, teamfähig, Fahrausweis Kat. B.

Anfragen und schriftliche Bewerbungen richten Sie bitte
an die Direktion der Kant. Arbeitserziehungsanstalt, Zür-
cherstr. 100, 8142 Uitikon, Tel.01 491 63 00.

Für Auskünfte steht Ihnen Herr Büchi, Adjunkt, gerne
zur Verfügung.

Schülerheim Friedheim, 8608 Bubikon
Zürcher Oberland

Zur Ergänzung eines Leiterteams einer Wohn- und
Lebensgruppe von acht verhaltensschwierigen, normalbegabten

Knaben im Schulalter suchen wir per Mitte August
oder nach Vereinbarung

Erzieher/in
Das Erzieherteam steht einem vielfältigen, selbständigen,
aber anspruchsvollen Arbeitskreis vor und hat darüber
hinaus Gelegenheit, an der Gestaltung und Weiterentwicklung

einer überschaubaren Institution mitzuwirken.

Wir erwarten eine abgeschlossene erzieherische Ausbildung,

ein hohes Mass an persönlicher Belastbarkeit und
den Willen, im Heim- und Gruppenteam positiv mitzuarbeiten.

Wir bieten Anstellungsbedingungen nach kantonalzür-
cherischen Normen sowie Fortbildungsmöglichkeiten.

Gerne informieren wir Sie genauer und freuen uns auf
Ihren Anruf oder Ihre Bewerbung.

H. und M. Hanselmann, Friedheim, 8608 Bubikon,
Tel. 055 381129.

Heimgarten Bern
Beobachtungsheim für weibliche Jugendliche

Zur Ergänzung des Erzieherteams suchen wir sofort oder
nach Vereinbarung

Betreuer/Betreuerin
mit pädagogischer Ausbildung (Heilpädagogen,
Sozialpädagogen, Sozialarbeiter).

Wir arbeiten mit .8 Jugendlichen im Alter von 15 bis 20
Jahren.

Schwerpunkt der Arbeit ist die Abklärung in einem
interdisziplinären Team. Es handelt sich um eine verantwortungsvolle

Aufgabe, die viel persönlichen Handlungsspielraum

offen lässt. Sie erfordert eine engagierte und
flexible Persönlichkeit.

Alter: 24 bis 36 Jahre.

Wir bieten:

Besoldung nach kantonalen Richtlinien, Teamsupervision
und Weiterbildungsmöglichkeiten.

Interessenten und Interessentinnen melden sich beim
Erzieherteam unter Tel. 031 4455 15.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte

an:

Heimgarten Bern, B. Baumgartner,
Muristrasse 29, 3006 Bern.

6.11
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Das Landheim Erlenhof in Reinach BL sucht per 15.

Oktober oder nach Vereinbarung

Mitarbeiter(in)
für die Werkschule.

Wollen Sie verhaltensauffällige Jugendliche im Alter ab
14 Jahren in ihrer

persönlichen Entwicklung

auf dem Weg zu einem

erfolgreichen Einstieg in eine Berufsausbildung

fördern?

Aus Ihrem Erstberuf bringen Sie Grundfertigkeiten in der
Holz- oder Metallbearbeitung mit und verfügen zusätzlich

über Kenntnisse und Erfahrungen in heilpädagogisch
orientierter Führung von Jugendlichen. Eine erzieherische

Ausbildung (Lehrer/in, Sozialpädagoge/in) sowie
eine Tätigkeit in einer Institution mit stationärem Rahmen

sind von Vorteil.

Wenn Sie Jugendliche zur Mündigkeit und Integration
führen und dabei für Ihre eigene Entwicklung profitieren
wollen, freuen wir uns, mit Ihnen ins Gespräch zu kommen.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

U. Keller, Leiter Schul- und Arbeitsbereich,
Landheim Erlenhof, 4153 Reinach, Tel. 061 711 45 45.

6A.32

Für unsere Pensionärenwerkstatt, die am 1. August 1990

neu eröffnet wird, suchen wir einen engagierten, interessierten

Werkstattleiter
Wir stellen uns vor:

- handwerkliche Grundausbildung
(Schreiner, Mechaniker oder anderes)

- soziales Verständnis (evtl. als Zweitausbildung
Psychiatriepfleger, Erzieher, wäre von Vorteil, jedoch
nicht Bedingung)

- Freude am Umgang mit älteren Menschen

- Eigeninitiative
- Organisationstalent, Verhandlungsgeschick
- Arbeitspensum: vorzugsweise 100 %

Wir bieten:

- selbständiges Arbeiten
- Besoldung nach Richtlinien der Stadt Bern
- Verpflegung im Betrieb
- Gratis-Parkplatz

Interessiert Sie eine selbständige, kreative und
abwechslungsreiche Tätigkeit, dann bewerben Sie sich mit den
üblichen Unterlagen an:
Wohnheim Kühlewil, Heimleiter, 3086 Englisberg.
Ihre telefonische Anfrage nimmt gerne der Heimleiter,
Tel. 031 54 43 43, entgegen.

6.25

Wohnheim Kühlewil
Alters- und Pflegeheim
der Stadt Bern

3086 Englisberg
Tel. 031 54 43 43

Schwerbehindertenheim

Wir suchen zur Ergänzung unseres Teams ab sofort oder
nach Vereinbarung flexible/n

Mitarbeiter/in
Unser Team befasst sich mit der Betreuung und Förderung

von sechs mehrfachbehinderten Erwachsenen.
Ein Gespräch mit uns informiert Sie über alles weitere.

Auf den 1. August oder nach Vereinbarung suchen wir

Erzieherin als
Gruppenleiterin

Für die selbständige Führung einer Gruppe, bestehend
aus sechs mehrfachbehinderten Erwachsenen. Ein gut
eingeführtes Team steht Ihnen zur Verfügung.

Nähere Informationen erhalten Sie durch die Heimleitung.

Gerne erwarten wir Ihren Anruf.

Stiftung Maihof, Zugerbergstrasse 27, 6300 Zug.
Heimleitung: Herr Stylianidis,
Telefon 042 21 5620 oder 21 5621.

4.13

bimecta
als innovatives Unternehmen sucht den kompetenten

Mitarbeiter
für den Aussendienst.

Die vielseitige und interessante Tätigkeit beinhaltet die
Betreuung unserer bestehenden Spital- und Heimkunden
sowie Neuakquisition.

Wir können einem einsatzfreudigen, belastbaren Bewerber

(wenn möglich mit Aussendiensterfahrung) eine
anspruchsvolle und lukrative Anstellung bieten.

Sind Sie eine ausgeglichene Persönlichkeit, Alter ab zirka
28 bis 40 Jahre, möchten Sie mehr über diesen interessanten

Job wissen, dann erwarten wir gerne Ihre Bewerbungsunterlagen.

Bimeda AG, Rehabilitationshilfen,
Heim- und Spitalbedarf, Kasernenstrasse 1,
8184 Bachenbülach, Herr Messerli.

6A.27
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Altersheim «Tabeaheim» Horgen
Ein Sozialwerk der Evang.-meth. Kirche

Eine Aufgabe für Sie? Wir suchen eine

Mitarbeiterin
für den Hauswirtschaftsbereich.

Sind Sie bereit:

- Verantwortung zu übernehmen?
- Mitarbeiterinnen anzuleiten und zu führen?
- selbst Hand anzulegen?

Haben Sie Verständnis für die Anliegen unserer betagten
Heimbewohner?

Dann freuen wir uns auf Ihren Anruf und geben Ihnen
gerne weitere Auskünfte.

Hanny und Gerhard Wiesendanger, Tel. Ol 725 42 92
Schärbächlistrasse 2, 8810 Horgen.

6.18

RGZ-ST1FTUNG
zugunsten cerebral Gelähmter

BEI UNS arbeiten Sie zu zweit in einer Gruppe mit vier
Kindern, manchmal erteilen Sie Einzelunterricht.

BEI UNS tragen Sie die volle Verantwortung für die Er¬
ziehung und Pflege von zwei Kindern.

BEI UNS haben Sie direkten Kontakt mit den Eltern
(zum Teil in italienischer Sprache).

BEI UNS sollen Sie Ihre aus einer abgeschlossenen er¬
zieherischen Ausbildung und aus der Erfahrung

mit behinderten Kindern gewonnenen
Kenntnisse anwenden.

BEI UNS können Sie Ihre musikalischen und gestalteri¬
schen Kenntnisse ausleben.

BEI UNS werden Sie von einem interdisziplinären Team
unterstützt.

BEI UNS haben Sie die Möglichkeit, sich weiterzubil¬
den.

BEI UNS arbeiten Sie 5 Tage pro Woche (40 Std.).

BEI UNS gemessen Sie Schulferien.

BEI UNS erfolgt die Besoldung nach kantonalen Richt¬
linien.

Und wer sind Sie? Eine

Erzieherin
die am 17. August 1990 ihre Arbeit an einer Heilpädagogischen

Sonderschule für 12 schwer mehrfachbehinderte
Kinder im Alter von 4 bis 10 Jahren aufnehmen möchte?

Sind Sie interessiert?

Dann richten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen

bitte an

Frau I. Ebnöther, Heilpädagogische Sonderschule,
Ackersteinstrasse 159/161, 8049 Zürich,
oder rufen Sie uns an: 01 341 07 70,
Montag und Mittwoch 9.00-15.00 Uhr.

12A.18

Pestalozziheim
Buechweid
Russikon

sucht ab August 1990 eine

Erzieherin
zur Ergänzung eines Dreierteams, das eine Wohngruppe
von 6 bis 8 leicht geistigbehinderten Kindern im Schulalter
betreut.

Wir bieten ein abwechslungsreiches und interessantes
Wirkungsfeld in Zusammenarbeit mit Kinderpsychiater,
optimale Anstellungsbedingungen, sowie schön gelegene,
grosszügige Räumlichkeiten (zum Beispiel Hallenbad).

Zur Verfügung steht eine ansprechende 2-Zimmer-Woh-
nung.

Ferner suchen wir

Erzieher-Praktikanten/innen
Mindestalter 20 Jahre; Dauer 6 bis 12 Monate.

Gerne erteilen wir Ihnen weitere Auskünfte oder nehmen
Ihre schriftliche Bewerbung entgegen.

P. Kramer, Pestalozziheim Buechweid, 8332 Russikon,
Tel. 01 95403 55.

2A.25

Heilpädagogisches Heim
Haus St. Martin, 3531 Oberthal

Wir sind eine sozialtherapeutische, anthroposophisch
orientierte Gemeinschaft mit Werkstätten für Holzbearbeitung,

Weben, Backen, Töpfern und Kerzenziehen.
Dazu kommen noch bio-dynamische Landwirtschaft und
Garten. Gelegen auf 900 m Höhe im Emmental oberhalb
der Nebelgrenze befinden wir uns eine halbe Autostunde
von Bern oder Thun entfernt.

Für die Begleitung unserer insgesamt 20 erwachsenen
Schützlinge wünschen wir uns für die Wohngruppen ab
sofort oder nach Vereinbarung:

1 Gruppenleiter(in)
Menschen, welche Erfahrung mitbringen,

als Stellvertreter(innen)
Menschen, welche unsere Arbeit in einem Praktikum von
mindestens 6 Monaten kennenlernen möchten.

Haus St. Martin, 3531 Oberthal, Tel. 031 911633.
3.15
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Gemeinde Teufen
Altersheim Lindenhügel

Für das neue Altersheim Lindenhügel suchen wir nach
Übereinkunft eine frohgemute, einsatzfreudige

Heimleitung
(Heimleiter/Heimleiterin)

Unsere zirka 50 Pensionäre in den Häusern Lindenhügel
und Alpstein freuen sich auf eine initiative und tragfähige
Heimleitung, welche für sie und die Mitarbeiter Verständnis

hat.

Wir bieten:

- eine vielseitige und selbständige Arbeit
- fortschrittliche Anstellungsbedingungen
- sehr schöne Wohnung im neuen Heim

Auskünfte erteilt gerne Frau S. Kast, Präsidentin der
Heimkommission, Tel. 071 33 38 69, oder Gemeindeverwaltung

Teufen, Herr Graf, Tel. 071 33 00 21.

Schriftliche Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen

bis am 20. Juli 1990 an die Gemeindekanzlei Teufen zu
richten.

Heimgarten Bern
Beobachtungsstation für weibliche Jugendliche

Zur Ergänzung des Erzieherinnenteams suchen wir sofort
oder nach Vereinbarung

Mitarbeiterin/Mitarbeiter
(Teilzeit möglich)

mit pädagogischer Ausbildung (Heilpädagogln, Sozial-
pädagogln, Sozialarbeiterln).

Nebst dem Betreuungsbereich gehört die Begleitung von
Praktikantinnen und Mitarbeiterinnen in berufsbegleitender

Ausbildung zum Aufgabengebiet. Sie sollten
deshalb den PAL-Kurs bereits absolviert haben oder die
Bereitschaft dazu haben, diesen in Zukunft zu besuchen.

Wir arbeiten mit 8 Jugendlichen im Alter von 15 bis 20
Jahren. Schwerpunkt der Arbeit ist die Abklärung in
einem interdisziplinären Team. Es handelt sich um eine
verantwortungsvolle Aufgabe, die viel persönlichen
Handlungsspielraum offen lässt. Sie erfordert eine
engagierte und flexible Persönlichkeit.

Alter: 24 bis 36 Jahre.

Wir bieten:

Besoldung nach kant. Richtlinien, Teamsupervision und
Fachberatung, 5 Wochen Ferien bei 43-Stunden-Woche,
Inkonvenienzzuschlag für Nachtdienst in Form von 10

Freitagen.

Interessentinnen melden sich beim Erzieherinnenteam
unter Tel. 031 4455 15.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte

an:

Heimgarten Bern, B. Baumgarnter,
Muristrasse 29, 3006 Bern.

6.10

FÜR DEN KANTON ZURICH

Fürsorgeamt der Stadt Zürich

Das Durchgangszentrum für zirka 65 Asylbewerber in
Urdorf benötigt per sofort oder nach Vereinbarung eine neue<̂
Leitung

CD
CO
CD

Sie tragen, unterstützt von einem 8köpfigen Team, die

CO Veranwortung für:
die sozialarbeiterische Betreuung und Beratung der
Asylbewerber inklusiv Vorbereitung auf die persönli-

CD che und finanzielle Selbständigkeit
v ^ - die Sicherstellung eines geordneten Heimbetriebs mit

Menschen aus den verschiedensten Kulturkreisen und
I Nationen

- Aussenkontakte und Öffentlichkeitsarbeit

CO
Eine Ausbildung im Sozialbereich, eine gute Allgemeinbildung,

administratives Flair, Einfühlungsvermögen
und Verständnis für fremde Menschen, Erfahrung in der

<CU Personalführung sowie Fremdsprachenkenntnisse sind
wünschenswerte Voraussetzungen.

Die Aufgabe ist attraktiv. Gehalt und Sozialleistungen
entsprechen den Anforderungen der Stelle.

Schweizer Bürgerinnen und Bürger mit mehrjähriger
Erfahrung in ähnlicher Arbeit und Position bewerben sich
bitte mit den üblichen Unterlagen bis zum 10. Juli 1990.

ASYL-KOORDINATION
Gasometerstrasse 14, zH. v. Rolf Widmer, Koordinator,
Postfach, 8031 Zürich, Tel. 01 271 50 80 6A.29

Bürgerspital
Basel

WWB Werkstätten- und Wohnzentrum Basel,
«Milchsuppe»

Für eine unserer Wohngruppen suchen wir:

Betreuer(innen)
mit abgeschlossener Ausbildung im sozialen oder
pädagogischen Bereich (70-%-Stellen),

Aufgabe des Teams ist die Betreuung und Förderung einer
Gruppe von maximal 8 behinderten Jugendlichen (ab 16

Jahren).
Die Mitarbeit bedingt regelmässige Abend- und
Wochenenddienste.

Wir wünschen von Ihnen:

- Fähigkeit, in einer Gruppe mitzuarbeiten
- Konfliktfähigkeit und Durchsetzungsvermögen
- Fähigkeit, je nach Person und Situation Erziehungsziele

zu entwickeln
- Anwendung von unterschiedlichen pädagogischen

Mitteln und Erziehungsstilen

Wir bieten:

- Interessantes und anspruchsvolles Arbeitsgebiet
- Viel Spielraum für Eigeninitiative

Für Auskünfte stehen Ihnen WG-Betreuer jeweils
Montag-Donnerstag zwischen 17.00 und 20.00 Uhr unter der
Nummer 061 326 72 78 gerne zur Verfügung.
Die Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie

bitte an die Personalabteilung des Bürgerspitals, Leimen-
strasse 62, Postfach, 4003 Basel.

6A.30



-STIFTUNC
Gdlumban

9107 URNÄSCH

Wir sind ein Heim für seelenpflegebedürftige Menschen
und arbeiten seit vielen Jahren nach den pädagogischen
Gesichtspunkten Rudolf Steiners. Die meisten der zur
Betreuenden sind seit ihrer Kindheit hier.

Derzeit leben auf neun Wohngruppen 48 zum Teil schwer
behinderte Jugendliche, Männer und Frauen in drei Häusern

in Urnäsch in der Ostschweiz.

Diese Menschen warten auf Mitarbeiter, die Mut und
Interesse haben, ein möglichst reiches sozialtherapeutisches
Leben und Arbeiten in die Hand zu nehmen, zu
entwickeln, zu gestalten.

Das kann sich im pflegerischen Bereich auf einer
Wohngruppe abspielen, doch auch in den schon bestehenden
therapeutischen Werkstätten (Holz, Kerzen, Ton,
Korben).

Ab Herbst 1990 suchen wir für unsere schön eingerichtete
Weberei dringend eine

Weberin
Die gemeinsame anthroposophische Grundlage für unsere

Bemühungen versuchen wir durch regelmässige
pädagogische Erkenntnisarbeit zu finden und zu vertiefen.

Wir bieten auch die Möglichkeit an, Seminaristen in einer
praxisbezogenen Ausbildung zu verantwortlichen
Persönlichkeiten heranzubilden. Für ausländische Teilnehmer
wird für die Zeit der Ausbildung eine begrenzte
Aufenthaltserlaubnis gewährleistet.

Ferner sind wir auch bereit, Menschen jeder Altersgruppe
das Anliegen der heilpädagogischen Sozialtherapie näher
zu bringen und bieten hierfür Fortbildungsmöglichkeiten
an.

Fühlen Sie sich durch diese Zeilen angesprochen, so richten

Sie bitte Ihre Bewerbung an die Personalgruppe der
Stiftung Columban in 9107 Urnäsch, Tel. 071 58 14 96
oder 071 58 22 77.

6A.21

ÄEA Uitikon
In unserer Institution sind zwei Erzieherstellen neu zu
besetzen. Wir suchen nach Übereinkunft

Erzieherinnen/Erzieher
Die Arbeit mit straffällig gewordenen jungen Erwachsenen

ist eine echte Herausforderung. Wir erwarten eine
Ausbildung im sozialen Bereich oder eine abgeschlossene
Berufslehre und Erfahrung im Umgang mit Jugendlichen.

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, so lassen Sie sich
unverbindlich informieren. Herr Gähwiler (Direktor) oder
Herr Büchi (Adjunkt) geben Ihnen gerne Auskunft.

Kantonale Arbeitserziehungsanstalt, Zürcherstr. 100,
8142 Uitikon, Telefon 01 491 63 00.

6A.22

Sozialpsychiatrisches Wohnheim Sternen,
Uerikon

Zur Ergänzung unseres Betreuerteams für 12
Bewohner/innen suchen wir für sofort oder nach Vereinbarung

einen/eine

Betreuerin
Teilzeitanstellung 70-80 %

Wir erwarten von Ihnen:

- Berufserfahrung in Sozialpsychiatrie oder Sozialpädagogik

- Aufgeschlossenheit für Neuerungen
- Verantwortungsbewusstsein und Belastbarkeit
- Flexibilität und Offenheit
- Bereitschaft und Fähigkeit zur Teamarbeit

Wir bieten Ihnen:

- vielseitiges und interessantes Arbeitsgebiet im sozio-
therapeutischen Rahmen

- Weiterbildungsmöglichkeiten und Supervision
- Anstellungsbedingungen nach kantonalen Richtlinien

Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne der

Heimleiter, Herr D. Reichl, Tel. 01 926 12 65.

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen
senden Sie bitte an den

Heimleiter, Herrn D. Reichl,
Wohnheim Sternen, Rohrhaidenstrasse 63,
8713 Uerikon.

12A.11

%0
/Buechehof

Wir sind eine Lebens- und Arbeitsgemeinschaft auf an-
throposophischer Grundlage und suchen per 1. September

1990 (evtl. 1. August) einen (eine)

Hauswirtschaftsleiter/in

Wir wünschen uns eine Persönlichkeit mit einer fundierten

Hauswirtschafts-Ausbildung und der nötigen Erfahrung,

ein Haus für 15 behinderte Erwachsene in liebevol-
ler1Sorgfalt in ein Zuhause mitzuverwandeln. Dazu gehört
auch das Kochen für 20-25 Personen (Vollwertküche,
Selbstversorgung) sowie die Pflege des Hauses.

Wir erwarten auch die Bereitschaft zur Zusammenarbeit
mit behinderten Menschen und zum gemeinsamen
Mittragen im Kollegium.

Schweizer oder Ausländer mit Bewilligung B oder C senden

bitte Ihre Bewerbung an

Buechehof
Mahrenstrasse 100a, 4654 Lostorf, Tel. 062 48 26 69.

6A.31
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!** Kant. Jugendheim Aarburg

Dynamisches Erzieherteam sucht aufgestellte/n

Erzieher/in

mit Ausbildung in Heimerziehung, Sozialarbeit

oder verwandten Berufen. Mindestalter
25 Jahre.

In Frage kommen auch Interessenten mit
abgeschlossener Berufslehre, die bereit sind,
nach einem Praktikum die berufsbegleitende
Ausbildung an der kantonalen Heimerzieherschule

zu absolvieren.

Das Heim bietet zeitgemässe Anstellungsbedingungen,

Weiterbildungsmöglichkeiten,
sowie Gehalt nach kantonaler Angestelltenverordnung.

Fühlen Sie sich angesprochen, so setzen Sie
sich mit dem Heimleiter, U. Hämmerle, in
Verbindung.

Ihre Bewerbung mit den nötigen Unterlagen
ist zu richten an:

Kant. Jugendheim, 4663 Aarburg,
Postfach 64, Tel. 062 41 39 47.

9 Gemeinde Emmen

Zum fortschrittlich ausgebauten Sozialwesen in unserer
Gemeinde gehört auch das an bevorzugter Lage plazierte
Jugendheim Sonnhalde. Dieses sozialpädagogische
Kleinheim bietet 20 Kindern und Jugendlichen ein
Zuhause.

Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir per sofort oder
nach Vereinbarung

Erzieher(in)
(auch Teilpensum möglich)

Wir erwarten von Ihnen Freude an dieser anspruchsvollen
Tätigkeit, eine ausgesprochene Teamfähigkeit sowie
abgeschlossene Heimerzieherausbildung (evtl. gleichwertiges
Diplom wie Lehrerin, Kindergärtnerin, Kleinkinderzieherin,

Psychiatrieschwester).

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung mit
Lebenslauf, Zeugniskopien und Foto.

Herr. H. P. Lässer, Personalchef, gibt Ihnen gerne telefonisch

weitere Auskünfte, Telefon 041 59 02 74 (Direktwahl).

Personalamt der Gemeinde Emmen,
Postfach 1275, 6020 Emmenbrücke 1.

6A.18

In unserem Wohn- und Pflegeheim können wir 11

pflegebedürftige Menschen mit AIDS aufnehmen. Zusammen
mit den Angehörigen betreuen und begleiten wir sie
ganzheitlich rund um die Uhr.

Als Verantwortliche/n für den Pflegebereich und als
Stellvertreter/in des Heimleiters suchen wir einen (eine)

Oberpfleger /Oberschwester
für einen baldigen Stellenantritt.

Wir erwarten:

- Ausbildung in AKP oder PsyKP mit mehrjähriger
Berufserfahrung

- Kaderausbildung mit Führungserfahrung
- Bereitschaft, in einer kleinen Institution aktiv im

Heimbetrieb mitzuwirken und Übernahme von
Führungsaufgaben im Heimleitungsbereich

- Vorkenntnisse über AIDS und/oder andere
Randgruppenprobleme

- Erfahrung und Interesse für palliative Medizin und
Pflege

Wir bieten:

- Vielseitige, verantwortungsvolle und anspruchsvolle
Aufgaben

- vollumfängliche Einführung
- zeitgemässe Anstellungsbedingungen

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, verlangen Sie bitte
unsere Bewerbungsunterlagen. Auskünfte erteilt Ihnen
Michel Ayguesparsse, Heimleiter.

Stiftung Bad Heustrich, 3711 Emdtal bei Spiez
Telefon 033/54 3612

Wir sind eine Institution zur Ausbildung. Eingliederung
und Dauerbeschäftigung geistig behinderter junger
Menschen.

Zur Ergänzung eines unserer 6 Wohngruppen-Teams
suchen wir auf den 1. August 1990 eine

Betreuerin / Erzieherin
Wir erwarten:

- Nebst einem gesunden Menschenverstand rund 1 Jahr
Praxis oder Ausbildung im pädagogischen Bereich.

Wir bieten:

- genügend Einarbeitungszeit in neuformiertem Team

- Anstellung nach kantonalen Richtlinien
- Supervision
- 7 Wochen Ferien
- vielseitigen und interessanten Arbeitsbereich

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung an:
Stiftung Bad Heustrich, z. Hd. E. Walther, 3711 Emdtal.

6A.17
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Burgergemeinde Bern
Burgerspital

Nach fast 15jährigem erfolgreichem Wirken hat der jetzige

Stelleninhaber zusammen mit seiner Ehefrau eine neue
Aufgabe gefunden.

Das Burgerspital Bern sucht deshalb auf den 1. November
1990 oder nach Vereinbarung Nachfolger des

Verwalterehepaars
allenfalls auch einen (eine)

Verwalter(in)
als Einzelperson.

Das Burgerspital ist ein Alters- und Pflegeheim mit 120
Pensionären.

Zur Bewältigung der vielfältigen Aufgaben stehen der
Heimleitung in der Hauswirtschaft, im Pflegedienst und
in der Administration geschulte Mitarbeiter und
Mitarbeiterinnen zur Seite.

Die anspruchsvolle Aufgabe erfordert:

- Führungs- und Organisationserfahrung
- Persönlicher Einsatz zum Wohle der Pensionäre

- aktive Mitgestaltung einer guten Heimatmosphäre

Geboten wird:
- Zeitgemässes Salär im Rahmen der Besoldungsordnung

der Burgergemeinde Bern
- Fortschrittliche Sozialleistungen
- Wohnmöglichkeit, von der jedoch nicht Gebrauch

gemacht werden muss

Interessenten können sich über den Tätigkeitsbereich im
Burgerspital Bern beim Verwalter orientieren lassen
(Telefon 031 22 33 01).

Handschriftliche Bewerbungen mit Lebenslauf, Foto,
Zeugniskopien und Referenzangaben werden bis 31. Juli
1990 erbeten an:

Herrn Peter Valentin, Präsident des Burgerspitals Bern,
Bubenbergplatz 4, 3001 Bern.

6A.20

Schülerheim Friedheim, 8608 Bubikon
Zürcher Oberland

Zur Ergänzung eines Leiterteams einer Wohn- und
Lebensgruppe von acht verhaltensschwierigen, normalbegabten

Knaben im Schulalter suchen wir ab sofort oder
nach Vereinbarung

Praktikanten/Praktikantin
welche ein sozialpädagogisches Tätigkeitsfeld in der Praxis

kennenlernen möchten und sich auf eine erzieherische
Ausbildung vorbereiten.

Sie sollten mindestens zwanzig Jahre alt sein und den Willen

haben, sich in einer nicht leichten Aufgabe zu bewähren.

Gerne informieren wir Sie genauer und freuen uns auf
Ihren Anruf oder Ihre Bewerbung.

H. und M. Hanselmann, Friedheim, 8608 Bubikon,
Tel. 055 38 11 29.

6.65

Johanneum Neu St. Johann
Heilpädagogisches Zentrum

Unser Heilpädagogisches Zentrum umfasst vier Internate,
in denen geistig behinderte Kinder, Jugendliche und

Erwachsene beheimatet sind.

Zur Ergänzung unserer Teams suchen wir auf Beginn des

neuen Schuljahres oder nach Vereinbarung

Gruppenleiter/innen
Erzieher/innen
Betreuer/innen
Praktikanten/innen

Es erwartet Sie eine Arbeitsstelle

- mit selbständigem Aufgabenbereich
- in einer Region mit hoher Lebensqualität
- die Ihnen die Kosten der Heimerzieherausbildung

übernimmt

Fühlen Sie sich angesprochen, so setzen Sie sich bitte mit
Herrn M. Eberhard, Heilpädagogischer Leiter, in Verbindung

(Tel 074 4 12 81).

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:
Direktion Johanneum, 9652 Neu St. Johann.

6A.13

KINftiRDÖmi
LOTISBURG

Wir suchen

Sozialpädagoge/in
als Gruppenleiterln; sowie

Erzieherin
zur Betreuung und Führung von verhaltensauffälligen
und zum Teil lernbehinderten Kindern im Schulalter (7-16
Jahre). 8-10 Kinder wohnen zusammen in einem schön
eingerichteten Gruppenhaus, welches einen guten Rahmen

für eine individuelle sozialpädagogische Erziehung
bietet.

Wir haben zeitgemässe Anstellungsbedingungen und
teilweise günstige Wohnmöglichkeiten.

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne der Erziehungsleiter,
Herr Peter Iten, Tel. 073 31 23 31.

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen
senden Sie bitte an: Kinderdörfli St. Iddaheim, Herrn
Pius Oberholzer, Direktor, 9601 Lütisburg.

6A.15
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Das Altersheim Chlösterli liegt im Voralpengebiet im
schönen Ägerital, ausserhalb des Dorfkerns von Unter-
ägeri und bietet 70 Pensionären ein Zuhause.

Wir suchen für die Leitung des Altersheimes mit einem
Anteil an Pflegefällen auf den 1. Dezember 1990 oder
nach Vereinbarung ein

Heimleiter-Ehepaar
oder eine/einen

Heimleiterin / Heimleiter
Aufgaben:

- Verantwortung für das Wohlergehen der Pensionäre

- Organisatorische und fachliche Leitung des Heimes
nach modernen betriebswirtschaftlichen Grundsätzen
und im Geiste einer neuzeitlichen, bewohnerfreundlichen

Betagtenbetreuung, inklusiv Finanzplanung und
Rechnungswesen

- Führen des Personals (zirka 25 Stellen)
- Konstruktive Zusammenarbeit mit der Kommission

Wir erwarten:

- belastbare, reife Persönlichkeit mit Führungserfahrung

- Freude an der Arbeit mit Betagten
- abgeschlossene Berufsausbildung und Erfahrung in

kaufmännischer, betriebswirtschaftlicher, sozialer
oder pflegerischer Richtung

- besuchter Heimleiter-Grundkurs oder die
Bereitschaft, ihn nachzuholen.

Wir bieten:

- eine vielseitige, verantwortungsvolle und selbständige
Tätigkeit

- zeitgemässe Anstellungsbedingungen
- die Möglichkeit zur kreativen Mitgestaltung bei der

Reorganisation des Heimbetriebes
- schöne 5-Zimmer-Wohnung

Sind Sie unsere Führungspersönlichkeit?

Wir freuen uns über Ihre schriftliche Bewerbung mit den
üblichen Unterlagen und Foto. Wir bitten Sie, diese bis
Ende Juli 1990 an den Präsidenten des Stiftungsrates,
Bruno Henggeier, Lorzenstrasse 15, 6314 Unterägeri, zu
schicken. Er ist auch gerne bereit, weitere Auskünfte zu
erteilen, Tel. 042 72 16 94.

Martin-Stiftung 8703 Erlenbach
Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung einen
(eine)

Erzieher/in
Es erwartet Sie eine vielseitige Aufgabe.
Ferner suchen wir einen (eine)

Praktikanten/in
In unserem Wohnheim Mariahalde betreuen wir in zwei
Wohngruppen 21 lernbehinderte Jugendliche und
Erwachsene. Wir bieten zeitgemässe Anstellungsbedingungen,

Entlohnung nach kantonalen Richtlinien.

Nähere Auskunft erteilt Ihnen gerne Frau S. Brientini,
Wohnheim Mariahalde, Seestr. 161, 8703 Erlenbach,
Tel. 01 915 30 04.

6A.16

Die Aargauische Stiftung
für cerebral Gelähmte

sucht auf den 13. August 1990 für ihr Wocheninternat im
Schulheim für körperbehinderte Kinder in Aarau

Dipl. Erzieher/in als
Miterzieher/in

Mit der Gruppenleiterin zusammen betreuen Sie eine
Wohngruppe mit 4 bis 8 schulbildungsfähigen
körperbehinderten Kindern ausserhalb der Schulzeit. Motivation,
Engagement und Kreativität sind dabei gefragt.

Unterstützt werden Sie von einem verantwortungsbewuss-
ten, kollegialem Team. Forschrittliche Anstellungsbedingungen

gemäss den kantonalen Reglementen sind für uns
selbstverständlich.

Sind Sie interessiert? Dann richten Sie Ihre schriftliche
Bewerbung an Herrn G. Erne, Geschäftsführender Leiter
der Aargauischen Stiftung für cerebral Gelähmte, Gyrix-
weg 20, 5000 Aarau.

Für telefonische Auskünfte stehen Ihnen gerne
Frau Recher, Grüppenleiterin (Tel 064 22 54 64),
oder Herr G. Erne (Tel. 064 24 05 65) zur Verfügung.

6A.11

Krankenheim Seeblick

Wir versprechen keine Gratis-Ferien. Auch kein ruhiges,
sonniges Leben. Dafür eine neue Stelle bei uns!

Alle

Hotelfachangestellten
Hauswirtschaftlichen
Spitalangestellten

Haushaltleiterinnen
müssen

lesen, was wir bieten.

Ein Arbeitsplatz in herrlichster Lage auf dem Land und
mit Anstellungsbedingungen nach städtischen Reglementen.

In unserem kleinen Heim (30 Betten) sind Sie für die
Hauswirtschaft verantwortlich und arbeiten selber praktisch

mit.

Telephonieren
Sie uns und kommen sie vorbei, wir versprechen nicht
zuviel

Krankenheim Seeblick, Herrn G. Meier, Heimleiter,
8712 Stäfa, Tel. 01 926 11 80.

6A.12
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Stiftung Friedheim Weinfeiden, Miihlebachstrasse 1,
8570 Weinfeiden, Tel. 072 22 1115

Sonderschule für praktisch bildungsfähige, gewöhnungsfähige

und mehrfach behinderte Kinder. Beschäftigungsund
Pflegestation für erwachsene Invalide.

Zur Förderung und Betreuung unserer geistig- und
mehrfachbehinderten Sonderschüler und Erwachsenen suchen
wir per sofort oder nach Übereinkunft:

Erzieher/innen
Betreuer/innen

Wir freuen uns auf engagierte, humorvolle und unkomplizierte

Teamkolleginnen und -kollegen.

Interessiert?

Nehmen Sie Kontakt auf mit Herrn Fritz Odermatt
(Heimleiter), Tel. 072 22 11 15.

6A.9

Stadtzürcherische

Sonderschule Ringlikon
Uetlibergstrasse 45
8142 Uitikon

In unserem Sonderschulheim betreuen wir normalbegabte
Knaben und Mädchen im Primarschulalter, die wegen

Lern-, Verhaltens- und Beziehungsstörungen bei uns sind.

Für die Mitarbeit in unseren Wocheninternatsgruppen
suchen wir

eine Sozialpädagogin
und

einen Sozialpädagogen
Eintritt: Sommer 1990 oder nach Vereinbarung.

Wir bieten selbständige Arbeit in einem Team von qualifizierten

Mitarbeitern, Anstellungsbedingungen nach den
stadtzürcherischen Richtlinien, Arbeitsort in der Nähe
der Stadt Zürich, externes Wohnen, Weiterbildungsmöglichkeiten,

Supervision.

Wir erwarten Einsatzfreude, Teamfähigkeit,
Sozialpädagogenausbildung an einer Schule für Soziale Arbeit oder
gleichwertige Ausbildung, möglichst Erfahrung in unserem

Tätigkeitsfeld.

Telefonische Auskünfte: Tel. 01 491 07 47, Herrn Püschel
verlangen.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen an:
Stadtzürcherische Sonderschule Ringlikon,
Herr W. Püschel, Schul- und Heimleiter,
Uetlibergstrasse 45, 8142 Uitikon.

6A.10

Schulheim Schloss Kasteln, 5108 Oberflachs

Gefällt Ihnen die Arbeit mit normalbegabten, verhaltens-
auffälligen Schulkindern? Möchten Sie helfen, ihnen eine
Chance für die Zukunft zu geben? Dann interessiert Sie
vielleicht die Arbeit als

Erzieherin
bei uns. Die Stelle kann auf Anfang Oktober oder nach
Vereinbarung besetzt werden. Das Heim hat 4 Gruppen
mit je 7 Mädchen und Buben im Schulalter. Wir bieten
42-Stunden-Woche, Salär nach kantonalen Ansätzen und
selbständiges Arbeiten auf der Gruppe in einem 4er-Team.
Oberflachs liegt in ländlicher Gegend, zirka 10 km westlich

von Brugg AG.

Weitere Auskünfte gibt Ihnen gerne Herr Weiss,
Heimleiter, Tel. 056 43 12 05.

6A.2

pmm
Bei uns im Kinderdorf Pestalozzi in Trogen/AR leben
notleidende Kinder aus fremden Kulturkreisen während der
Schulzeit und werden von hier aus in die Selbständigkeit
begleitet.

Ab kommendem Sommer werden zwei internationale
Wohngruppen für je 5-6 Burschen bzw. Mädchen aufgebaut.

Die Burschen und Mädchen lebten in der Regel schon seit
einigen Jahren in einer Grossfamilie im Kinderdorf und
machen nun am Ende der Schulzeit oder am Anfang der
Berufsausbildung einen ersten Schritt in die Selbständigkeit

Dafür brauchen sie verlässliche, engagierte und
kompetente Bezugspersonen.

Zur Vervollständigung der Betreuer-Teams suchen wir
noch 2-3

Erzieher(innen) bzw.
Sozialpädagogen(innen)

(70-100%)

Ideale Voraussetzungen sind:

- Ausbildung im Bereich Sozialarbeit/Sozialpädagogik
- Erfahrung in der stationären Jugendarbeit
- Interesse an der Arbeit mit Jugendlichen aussereuro-

päischer Herkunft
- Bereitschaft zu unregelmässigen Arbeitszeiten
- Bereitschaft, eine neue Gruppe im Aufbau mitzuprä-

gen

Wir bieten Ihnen:

- Attraktive Anstellungsbedingungen
- Supervision
- 6 Wochen Ferien

Möchten Sie mehr erfahren, so freuen wir uns auf Ihre
telefonische oder schriftliche Kontaktnahme.

Genauere Auskünfte gibt Ihnen gerne der zuständige
Projektleiter, Herr P. Käser, unter Telefon 071 94 14 31.

Schriftliche Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen
sind bis 10. Juli 1990 zu richten an:

Kinderdorf Pestalozzi, z. Hd. Herrn P. Käser,
9043 Trogen.

6A.14
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Anstalten Hindelbank
Strafvollzug an Frauen
Gewerbebetriebe

Zu Ergänzung unseres Teams suchen wir per sofort oder
nach Vereinbarung eine/n

Mitarbeiterin/Mitarbeiter

für unsere Beschäftigungswerkstatt (80 bis 100 %)

Aufgaben:

- Betreuung und Anleitung von physisch und psychisch
geschwächten Frauen bei kreativ-handwerklichen
Tätigkeiten mit dem Ziel der Wieder-Eingliederung in
den internen Arbeitsprozess.

Anforderungen:
- Berufserfahrung auf breiter kreativ-handwerklicher

Basis

- wenn möglich Erfahrung mit Suchtabhängigen
- mündliche Fremdsprachenkenntnisse
- Teamfähigkeit

Unsere Leiterin der Gewerbebetriebe, Frau E. Allemann,
Tel. 034 51 13 33, freut sich auf Ihren Anruf.

6A.S

In unser Heim für Buben und Mädchen im Sekundar-
schulalter suchen wir ab sofort

«IDENTIFIKATIONSFIGUREN»

- einen begeisterungsfähigen Erzieher
- eine begeisterungsfähige Erzieherin

der/die fähig ist, in neuem Team mitzuarbeiten und mit
unsern Kindern ein Stück Lebensweg zu gehen.

Setzen Sie.sich mit mir in Verbindung:
Landschule Röserental, Schauenburgerstr. 60,
4410 Liestal, Thomas Schaltegger, Heimleiter,
Tel. 061 901 86 56.

6A.3

Wir suchen ab sofort oder nach Vereinbarung für unsere
Institution einen (eine)

Koch/Köchin

Interessenten bitten wir, sich zu melden bei

Sozialpädagogische Wohngruppen, Karpfenweg 15,
Basel, Tel. 061 311 90 00.

6A.5

Gesucht jüngere

Pflegerin
evtl. mit Kind, zu körperlich behinderter Frau im
Rollstuhl, Nähe Wil.

Neue Wohnung, Zimmer mit eigenem WC, Dusche. Lift
vorhanden.
5-Tage-Woche.

Lohn nach Vereinbarung. Eintritt Juli/August.

Auskunft erteilt
Tel. 073 28 15 30 oder 073 28 25 18.

6A.1

Haushaltungsschule Salesianum
Artherstrasse 55, 6300 Zug

Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir auf den
Schuljahresbeginn 20. August 1990 oder nach Vereinbarung

Erzieherin
zur Führung einer Wohngruppe von 8 lernbehinderten
Töchtern im Alter von 16 bis 20 Jahren. Sie begleiten die
Töchter während ihrer Ausbildungszeit (2jährige Haus-
haltanlehre) und versuchen sie ihren Fähigkeiten entsprechend

im persönlichen und lebenspraktischen Bereich für
ihre Zukunft vorzubereiten.

Fühlen Sie sich von dieser Aufgabe angesprochen und
herausgefordert, erhalten Sie nähere Auskunft durch die
Heimleitung, Sr. Verena M. Binkert, Tel. 042 21 00 54.

Pflegeheim Sennhof,
4803 Vordemwald

Unser Krankenheim liegt im Grünen an einer ruhigen
Lage, in der Nähe von Zofingen.
Nach Endausbau können wir in unserem Pflegeheim 88

Pensionäre aufnehmen.
Für dieses zum Teil noch im Umbau befindenden Heim
suchen wir ein

Verwalterehepaar

das gewillt ist, die Alterspflege mit einem Arbeitsteam zu
übernehmen.

Zum Wohnen steht neben dem Heim ein neu erstelltes
Verwalterhaus zur Verfügung.

Wenn Sie Freude an der Alterspflege haben und eine
entsprechende Ausbildung für eine Heimführung mitbringen,

dann melden Sie sich bei unserem Vorstandspräsidenten,

Ernst Hasler, Haldenweg 1, 4802 Strengelbach,
Tel. 062 51 25 36.

6A.7
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VEREIN FÜR SCHWEIZERISCHES HEIMWESEN
STELLENVERMITTLUNG Seegartenstrasse 2 8008 Zürich Telefon 01 383 45 74

Name Vorname

Strasse PLZ Ort Kt

Telefon (0 Geburtsdatum Konf

Zivilstand Besitzen Sie eine Autofahrbewilligung?

Ausbildung Primarschule Jahre in

Realschule Jahre in

Sekundärschule Jahre in

Berufsschule Jahre als

Lehre als

Letzte drei Arbeitgeber (inklusive jetziger Arbeitgeber)
vom bis

vom bis

vom bis

Letzte Stelle gekündigt ungekündigt stellenlos seit

Stelle gesucht als

Wann können Sie die neue Stelle antreten?

Heimtyp

Gegend Gehaltsansprüche

Für Praktikanten: Dauer des Praktikums

Woher kennen Sie die Stellenvermittlung VSA?

Kurzer Text für die Ausschreibung im Stellenanzeiger VSA

Bemerkungen

WICHTIG:

I
Einschreibegebühr Fr. 30 - (inkl. Ausschreibung für 2 Monate im Stellenanzeiger VSA)
Sie erhalten eine Rechnung!
Für die Vermittlung werden keine weiteren Gebühren erhoben
Redaktionsschluss für den Stellenanzeiger VSA 24. des Vormonats resp. 10. des Monats
Bitte eine Passfoto der Anmeldung beilegen
Offerten von Heimen sind auf jeden Fall zu beantworten
Adressänderungen sind der Stellenvermittlung VSA sofort zu melden

Der/Die Unterzeichnete verpflichtet sich, der Stellenvermittlung VSA unverzüglich zu melden, wenn er/sie sich für
eine Stelle entschieden hat (auch wenn die Vermittlung nicht durch den VSA zustande kam).

Datum Unterschrift
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VSA-Kurs: Einführung in das System BÄK

Kursleitung:

Datum:

Ort:

Ausgangslage:

Kursangebot:

Kursunterlagen:

Teilnehmerzahl:

Kurskosten:

Anmeldung:

Norbert Koller, Heimleiter, Uster
Peter Portmann, Heimleiter, Pfäffikon ZH

Freitag, 7. September 1990, 09.45 bis 17.00 Uhr

Alterswohnheim Wiedikon, Burstwiesenstrasse 20, 8055 Zürich

Die Veränderung der Altersstruktur und der Pflegebedürftigkeit der Heimbewohner
hat Konsequenzen im Personaibereich, da sich die Betreuungs- und Pflegeaufgabe
wandelt. Öffentlichkeit und Heimträgerschaften fordern vermehrt Einsicht in die
Kostenstruktur und begründete Erklärungen dazu.

BÄK, ein System zur Beurteilung von Bedürfnissen der Bewohner von anfallenden
Arbeiten im Heim und den dabei entstehenden Kosten wird vorgestellt und erläutert.
Die Bereiche B und A werden soweit instruiert, dass sie mit Hilfe des «Leitfadens
zum System BÄK» sinngemäss angewendet werden können. Bezüglich Kostenrechnung

und Kalkulation werden die Grundsätze vermittelt.

«Leitfaden zum System BÄK» und Formularsatz dazu. VSA-Verlag 1988, Fr. 35.-.
Bitte vorgängig beschaffen und durcharbeiten.

ist auf 30 beschränkt; die Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eingangs
berücksichtigt.
Fr. 100-(inkl. Mittagessen)
12 % Ermässigung für Teilnehmerinnen aus VSA-Heimen mit persönlicher Mitglied¬

schaft
9 % Ermässigung für Teilnehmerinnen aus VSA-Heimen
3 % Ermässigung für Teilnehmerinnen mit persönlicher Mitgliedschaft

sobald als möglich, spätestens 10. August an das VSA-Kurssekretariat, Seegartenstrasse

2, 8008 Zürich.
Die Anmeldung wird nicht bestätigt. Kann sie nicht mehr berücksichtigt werden,
teilen wir dies sofort mit. Die Kursunterlagen erhalten Sie spätestens eine Woche vor
Kursbeginn.

Anmeldung Einführung in das System BÄK

Name, Vorname

Genaue Privat-Adresse:

Name und vollständige Adresse des Heims:

Tätigkeit im Heim:

Unterschrift und Datum:

VSA-Mitgliedschaft des Heims Persönliche Mitgliedschaft
Ich bestelle ein BAK-Handbuch, Fr. 35-

Angemeldeten Teilnehmern muss nach Ablauf der Anmeldefrist eine Annullationsgebühr von Fr. 20.-
berechnet werden.
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